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Dort, wo das Blau ein besonders ist; wo die Grün-, Braun- und Ambertöne berauschen;

wo das bizarre Grau der "Sierra des las Nieves" vermeintlich bis ins Meer reicht, wird

man von einem ständigen Enthusiasmus angesteckt. Es ist schwer, genau einzuordnen,

was einen so sehr an diesem Flecken Erde fesselt. Die Costa del 5ol hat den Vozug, so

zu sein, wie jeder Gast sie persönlich empfinden will. Dies ist das Geheimnis ihrer An-

ziehungskraft.

atürlich tragen das her-

vorragende Klima, die

angenehmen Meerestem-

peraturen, die Sandstrände, Glanz

und Luxus der "Milla de Oro"
(Goldmeile von Marbella), wo be-

eindruckende Residenzen, gewalti-

ge Yachten und die wohl besten

Golfplätze Südeuropas zu finden

sind, zum Wohlbefinden bei.

Golf

Startzeiten: Zwischen Oktober und

Mai ist an der "Costa del Golf"

Hochsaison. Für Wunschtermine

sollte man bereits von Deutsch-

Iand aus buchen. Leider wird die

Überprüfung des Handicaps auf

vielen Plätzen sehr locker gehand-

habt, was ab und an zu "Staus" und
"Etikettenproblemen" führt.

Bei den namhaften Plätzen wird

allerdings meist von den Ladys 34

und den Gentlemen 28 verlangt.

Die Preisentwicklung der Green

Fees ist in den letzten Jahren par-

allel zur Tourismusentwicklung

stark angestiegen. Aber nirgendwo

in Europa ist die Golfplatzdichte

so groß, spannend und vielschich-

tig wie an der "Costa del Golf".

Hier einige der schönsten bzw. spek-

takulärsten Golfplätze in Andalusien.

*Alhaurin EL Grande Golf 5857m
(gefb) 4941m (rot) Paar 72

Ca. 8 km hoch in den Bergen, fast
"über" Mijas Golf, liegt dieser von

Seve geplante und im Mai 1994

eröffnete Golfplatz. Es hat seinen

Grund, daß nirgendwo mehr

Jungs am Wegesrand stehen und
Lost and Found Bälle günstig an-

bieten als auf Alhaurin. Hier hat

Ballesteros die Anlage der Land-

schaft angepaßt - und das merkt
man, die langen und teilweise ex-

trem schmalen Fairways gehen

bergauf und bergab. Hat man die
vielen Wasser-, Schluchten- und

Sandhindernisse überwunden,

und schafft man es den durch Blü-

ten- und Pflanzenpracht einladen-

den Roughs aus dem Wege zu ge-

hen, kommt der Ball bei langen

Abschlägen trotzdem nur selten

auf den kleinen "Landeflächen"

zum liegen. Mit präzisen kurzen

Schlägen kommen Sie vermutlich

besser über die Runde. Lassen Sie

bis HCP 18 die Hölzer im Bag und

einem unvergeßlichen Golftag in

bizarrer Landschaft steht fast

nichts mehr im Wege.

La Cala Resort Golf South 5440m/

4530m (rot) Paar 71

Von Marbella aus kommend Rich-

tung Mallaga, auf der N340, l iegt

die Ausfahrt "La Cala de Miias".

Von dort sind es 7 km in die Berge,

und man ist auf dem einmaligen

Gelände des Golfresort "La Cala" _
wohl einer der bekanntesten und

deshalb stark frequentiert. Verhält

man sich aber mit dem Startzei-

tenwunsch atypisch so ist es

durchaus möglich, in Ruhe seine

Runde zu spielen. Es ist übrigens



ftir beide Plätze ein Buggy (Golf-

car) dringend zu empfehlen!

Der Südkurs erstreckt sich über

spektakuläres, hügliges Terrain.

Dies ist besonders auffallend,

wenn man am 6. Loch, einem dog-

leg, über ein Wasserhindernis hin-

weg zum erhöhten Green hinauf-

blickt. Die Fairways sind breit,

aber durch die meist hoch liegen-

den Greens erfordert dieser Kurs

Präzisionsgolf.

La Cala Resort Golf North

5723m/4653m (rot) Paar 73

Dies ist wohl nach Monte Mayor

eine der schwierigsten Anlagen an

der Costa del Sol.

Bizarre Abhänge, erhöhte Greens,

dichte natürliche Roughs, steile

Anstiege und undurchdringliche

Büsche machen das Spiel sehr

schwierig. Der starke Eindruck den

die Natur auf diesem Platz hinter-

läßt, entschädig allerdings sehr

stark für viele verlorene Bälle. Im
"Revier der Adler" hat man oft,

aber besonders vom 1.5. Loch, ei-

nen atemberaubenden Blick über

den Südkurs bis hinunter zum

Meer.

*Santa Maria Golf Club 5352m/

4685m (rot) Paar 70

In die natürliche Form eines Tals

eingeftigt hat der Course im No-

vember 96 seine "2. Neun" bekom-

men. Sie liegen praktisch im wei-

teren Verlauf "über" dem alten

Platz. Die Wasserhindernisse im

bergigen Gelände würden eigent-

lich zu einem längeren Picknick

einladen. Nur mit voller Konzen-

tration ist dieser Platz zu bewälti-

gen. Dann können auch mit ei-

nem hohem HCP durchaus gute

Ergebnisse gespielt werden. Das

absolute Prunkstück ist das weiße

Clubhaus mit seinem wunder-

schönen Innenhof.

Goff Cfub Marbella 5558m/(Paar71)
(Ausfahrt bei km '188 - Vorsicht, sehr

abruptl)

Bei der Eröffnung (1990) sollte die-

ser Club so exklusiv und privat

sein, daß man ihn nicht mal beim

Golfverband eintragen lassen

wollte. Von diesem Flair kann

man in den "heiligen Clubhallen"

noch sehr viel spüren. Unter der

neuen, sehr netten Leitung aber

sind Green Fee Spieler herzlich

willkommen. Buchen Sie einen

Brggy, wenn Sie nicht eine exzel-

lente Kondition Ihr eigen nennen

können. Der mit 5558m sehr lan-

ge und auf den ersten 9 von tiefen

Schluchten durchkreuzte Platz

verlangt exakte und mutige Schlä-

ge. Da ist z.B. die neu entstandene

Bahn sechs, mit 462m eines der

Iängsten Paar 5 an der Küste. Das

12. Loch (Paar 4) bietet, vom Ab-

schlag aus, einen wunderschönen

Ausblick übers Meer und damit

Entschädigung fi.ir viele Schwierig-

keiten. Darauf folgt mit der Bahn

13 (Par 5), ein weiteres "tricky"

Loch, I inks aus, rechts Bäume,

nach 210m kommt ein großer See

ins Spiel und es wird sehr schmal,
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aber es strotzt gerade zu vor

Schönheit und Romantik. Über-

haupt finden Sie auf der gesamten

Anlage nicht nur Wasservögel, da

Iiegt Ihr Ball auch schon mal ne-

ben einer Schildkröte oder einer

Echse. Abschließen sollten Sie mit

einem Besuch der hübschen Club-

hausterasse! Wenn Sie bevorzugte

Konditionen wollen, ist eine 8-Ta-

ge-Vorreservierung zu empfehlen:

0034 95 283 0s 00.

Rio Real 5885m (gelb) Par 71

Gegründet 1965, 3 km von Mar-

bella entfernt, ist er sicherlich ei-

ner der älteren Clubs. Alle Fair-

ways auf dem ganzen Platz sind

sehr schmal, und daher wird abso-

lut präzises Spiel gefordert um ein

vernünftiges Ergebnis erreichen zu

können. Das Loch 4 und der Ab-

schlag Nr. 5 ist auf der anderen Sei-

te der Schnellstraße direkt am

Meer.

Golf Club Dama de Noche Dame (9

Loch 2mal je 2728m Par 72 von

gelb Herren)

Dieser Platz liegt einen "3er Holz-

Schlag" vom Hotel PYR in Puerto

Banus entfernt. Völlig ohne Rough

und so angelegt, daß die Hauptat-

traktion ohne Schatten möglich

wird: Er ist der 1. Course in Euro-

pa, welcher 24-Stunden bespielbar

ist. Dienstags kann man sich für

Nachts die Tee-Times auf dem su-

per ausgeleuchteten Platz geben

lassen, aber auch an ledem ande-

ren Tag, für Gruppen ab 10 Perso-

nen (je 7500 Ptas.) mit einem Tag

Voranmeldung.

Cfub de Goff Aloha 5936m/5167m
(rot) Par 72

Trotz Privatclub und vielen exklu-

siven Gästen ist es wohl einer der

freundlichsten Clubs. Zum Green

Fee gibt es beim Caddy Master als

Service für leden Spieler eine Fla-

sche Wasser. Am Start wartet ein

aufmerksamer Starter auf Sie und

sorgt für einen reibungslosen

Spielablauf. Mitglieder haben zwar

Priorität, Gäste sind aber herzlich

willkommen. Der Platz ist durch

große Investit ionen in der iüng-
sten Vergangenheit in einem abso-

luten Topzustand. Die Fairways

sind fast  ausschl ießl ich sehr

schmal. Die großen, oft schwieri-
gen Grüns fordern allerdings sehr
große Aufmerksamkeit. Die vielfäl-

tige Vegetation in Aloha macht le-
de Spielbahn zu einem Erlebnis.

Der Platz ist eingebettet in die Aus-

läufer der Berge und bietet immer

wieder faszinierende Ausblicke auf

eine tolle Landschaft und natür-

lich aufs Meer.

Los Naranjos Golf Club 6038m von

gelb

Dieser unter schwedischer Leitung

befindliche Golfclub beeindruckt

bereits beim Empfang auf dem

Parkplatz.

Ein netter, guter "Geist" nimmt ei-

, /



nem den Bag aus dem Wagen und

bringt ihn zum Caddymaster. Die-

ser erklärt den "Neulingen" den

7977 eröffneten und von Robert

Trend Jones Sr. designeten Platz.

Die dem Platz den Namen geben-

den Orangenbäume, die sehr viele

Fairways säumen, die großen Bun-

ker und die riesigen Grüns ma-

chen diesen Platz so charakteri-

stisch.

*La Quinta Golf Länge

5673m/4995m (La-

dys)'Paar 71 (70)

Gleich bei der An-

fahrt, hochkommend

von Puerto Banus, be-

sticht die Architektur

des Clubhauses, wo

Sie in die Tiefgarage einfahren.

Dieser Club, der wohl zu den ex-

klusivsten zählt, verfügt über alles,

was einen Golftag abrundet. Einen

Fitneßclub mit Sauna, türkischem

Dampfbad, Squash und Tennis-

plätze, das bekannte Fischrestau-

rant "La Dorada" und eine sehr

großzügige Terrasse.

Die insgesamt 27 Loch-Golfanlage

wurde u.a. vom Head Pro des

Clubs, dem dreimaligen Weltmei-

ster und gleichzeitigen Vizeka-

pitän des europäischen Ryder Cup

Teams Manuel Piflero entworfen.

Der Kurs ist hüglig und die Fair-

ways überwiegend schmal. Des-

halb erfordert der Platz ein sehr

präzises Spiel. Eines der berühmte-

sten Löcher dürfte wohl das 9., ein

Paar 4 auf dem "Recorrido B >Ron-

da<" sein. Vorbei an vielen Palmen

muß ein idyllisches, aber durch

viel Wasser und Bunker verteidig-

tes Grün angespielt werden.

*Los Arqueros Golf Club 5632m
(gefb) 5139m (rot) Paar 72

Praktisch 5 km oberhalb von San

Pedro Alcantara liegt dieser von

den örtlichen "Green Fee-Vermitt-

lern" zu unrecht verschmähte

Golfplatz. Er kann sich rühmen,

einer der ersten zu sein, der von

Seve Ballesteros entworfen wurde.

War er vorübergehend wohl in
"falschen Händen", so ist der jetzi-

ge Betreiber ganz offensichtl ich

ständig an der Platzverbesserung

und -verschönerung interessiert.

Die neuen Betreiber haben dazu

das nötige Know-how! Wir finden:

Der Platz ist zwar nicht besonders

lang, aber durch seine strategisch

gesetzten Tees eine echte Heraus-

forderung.

*Atalaya Old and New Course

Die Lage ist in unmittelbarer Nähe

zu dem Resort Hotel Atalava (das

medizin 2000 plus s/01 f,fl



Partner-Hotel von Don Miguel)

zwischen Marbella und Estepona

gelegen. Mit 5905m / 5188m (rot)

ist der Old Course (früher Limbur-

ger nach dem Architekten Bern-

hard von Limburger) der längere

gegenüber dem iüngeren Atalaya

Platz mit 521.7m bzw. 4510m (rot),

beide Paar 72. Yom Image her ist

der Old Course derjenige den man

spielen muß. Parkähnlich und re-

lativ leicht. Aber wie so oft, Image

kann sich verändern. Sieht man

von der langen "Anreise" zum 1..

Tee und den beiden ersten

Löchern einmal ab, so ist der als
"Touriplatz" verschriene New

Course (früher "Rosner") zu einem

sehr schönen, interessanten und

schwierigen Platz geworden. Er

zählt zu den Plätzen die man mal

gespielt haben sollte.

Ef Paraiso 5729mlLadies 4998m

Paar 7O171

Von der zum Hotel Paraiso führen-

den Straße aus machte dieser Golf-
platz auf uns keinen berauschen-

den Eindruck. Das änderte sich

schlagartig, als wir in den Genuß

kamen diesen liebenswürdigen
"Clubplatz" spielen zu dürfen. Lau-

ter nette Leute auf einem land-

schaftlich sehr schönen Platz. Die

Fairways sind breit, aber durchzo-
gen von z.T. "unsichtbaren" Was-

serhindernissen und begrenzt von

dichtem Rough. Es gibt malerische

Seen und Bäume und vieles erin-

nert an eine Runde in Florida.

*Golf auf Monte Mayor 5354m Par

71 Platz (Sie können etwas aben-

teuerlich eine Ausfahrt weiter als

das El Paraiso Hotel abfahren -

und kommen durch Cancelada,

oder nehmen bereits bei der
"Atalaya-Ausfahrt" Richtung Bena-

havis)

In den Bergen der Nueva An-

daluscia nahe Marbella gibt es ei-
nen Golfplatz, der sowohl die De-
mut des Spiels lehrt als auch süch-

tig macht. Nach wenigen Bahnen,

deren Verlauf man teilweise vom

Abschlag aus nur erahnen kann,

ist einem klar wie nötig der Golf-
wagen und die Mitnahme von

sehr vielen Golfbällen hier ist.

Man wird an die bizane Szenerie
von Karl May-Filmen erinnert.

Wenn man Monte Mayor einmal
gespielt hat, wird es zu einem in-

neren Zwang, ihn immer wieder

spielen zu wollen. Ja, es wird gar

zur Sucht, die unglaubliche Her-

ausforderung dieses Platzes anzu-

nehmen.

Und die Gewißheit, daß sich hier

auch fast alle berühmten Pros -

von Ballesteros bis Faldo - mehr

oder weniger die Zähne ausgebis-

sen haben, beruhigt den Amateur

bei seinem 110-L40er Score unge-

mein.

Startzeiten ftir ein unvergeßliches

Golferlebnis der besonderen Art:

Monte Mayor 0034 95 211 30 88.

Unterhalb von Monte Mavor ist

das neue



Marbella Club Golf Resort - 5445m

von gef b und 4793m von rot par 7'l
- entstanden.

Dieser von Pinien und Korkbäu-

men gesäumte Golfcourse eröffnet

wunderschöne Aussichten hinun-

ter zum Meer und hinüber nach

Nord-Afrika. Der Platz ist sehr oft

von Schluchten durchzogen, die

Fairways sind super gepflegt. Lei-

der ist dieses schöne Golferlebnis,

bis auf täglich 3 Startzeiten in der

Mittagszeit, ausschließlich den

Gästen der Hotels "Marbella Club",
"Puente Romano" und "Torreque-

brada" vorbehalten. Was aber

daftir sorgt, daß es wohl der ruhig-

ste Platz (andere Golfer trifft man

ehr seltener) an der gesamten

Costa ist. Das bezaubernde Club-

haus verftigt über eine empfeh-

lenswerte Küche. Infos unter 0034

95 2rr  39 29.

*Estepona Golf; Men 5610m Lady

5137m Par 72

Der 1989 eröffnete Platz ist wohl

der einzige, der nicht nur in Fami-

lienbesitz ist, sondern auch aus-

schließlich von ihr betrieben wird.

Auffallend ist die Freundlichkeit

mit welcher der "Gast-Green-Fee-

Spieler" empfangen wird! Merk-

würdig ist die Tatsache, daß einem

an der Costa del Golf

nie dazu geraten

wird, in Estepona zu

spielen. Wir haben es

getan und festgestellt, es ist ein

Fehler, nicht da gewesen zu sein.

1. Die Konditionen sind super! 2.

Der Platz liegt sehr hübsch in ei-

nem Seitental nach Estepona in

Richtung Cirdiz auf km 150 - Ach-

tung in der Linkskurve der

Schnellstraße. scharf rechts in ei-

nen Feldweg. 3. Schon nach dem

3. Abschlag, an dem mit Schwie-

rigkeitsgrad 1 eingestuften, "blin-

den" Paar 5 ist ein toller Blick die

Entschädigung für diesen schwe-

ren Abschlag und die nachfolgen-

den, oft nicht minder schweren

Löcher.

La Duquesa Men 5672m Par 72

Auch das ist ein Trent Jones-Platz.
Er zeichnet sich durch sehr schma-

le Fairways und sehr viele

Schräglagen aus. Der ständige

Wind (oft sehr kühl) und die sich

kreisförmig um einen kleinen Berg

schlingenden Bahnen erfordern

ein extrem konzentriertes Spiel.

Nicht so "prickelnd" empfanden

wir die Nähe der Hauptverkehrs-

straße an vielen Bahnen. Entschä-

digt wird man auch auf diesem

Course durch wunderschöne

Blicke übers Meer.



*La Alcaidesa Links; Men 5385m

Lady 4512m Par 71
(Ausfahrt KM L27\

Almenara Golf Men 5726m Lady

4783m Par 72
(Ausfahrt KM 132 )

Ohne wenn und aber einer unser

Favoriten, was die Schönheit eines

Golfplatzes angeht.

Alcaidesa liegt fast am Fuße von

Gibraltar mit den unvergleichli-

chen Eindrücken eines Links Plat-

zes mit ständigem "Kontakt" zum

Meer. Almenara Golf ist wohl der

Platz, der den Exklusivplätzen So-

togrande, San Roque und Valder-

rama (er entstand unmittelbar

hinter Valderrama) Zug um Zug

den Rang abläuft: Vernünftige

Green Fees und ein sicherlich tol-

lerer Platz, als es Sotogrande je

war. Das dem neuen super Hotel

Almenara angeschlossene Club-

haus bietet mit seiner sehr netten

Terrasse einen super Abschluß

nach einer tollen Golfrunde.

*Deheso Montenmedio Men 5751m

Lady 5048m Par 7'1

(Ausfahrt KM 42.5)
*Novo Sancti Petri Men 6118m Lady

5197m Par 72

(Ausfahrt KM14,7)

Zwei Clubs bei denen sich die

Fahrt bis fast an die portugiesische

Grenze (155 km bzw 185 km vom

Hotel El Pareiso gerechnet, an der

Costa del Luz) sehr lohnt.

In Dehesa weist schon die automa-

tische, überwachte Gutstür auf die

Exklusivität dieses außergewöhnli-

chen Clubs hin. Im Herzen der Na-

tur erlebt man lOOiährige Korkei-

chen, Pinien, wilde Olivenbäume,

Rothwild, Moufflons, ein Club-

haus, wie es prachtvoller kaum

geht und eine begrenzt zugelasse-

ne Spieleranzahl, damit man das

Spiel auf diesem beeindruckenden,

sehr schwierigen Platz vollständig

genießen kann.

Novo Sancti Petri hat wohl die

netteste Golfreception an der Kü-

ste. In einem neuen Ferienpark

mit vielen Tophotels und dem

Club Aldiana liegt dieser schöne

Kurs. Er ist fast flach, leicht zu

spielen aber doch sehr reizvoll. Er

reicht bis zum Meer und wirkt mit

vielen Wasserhindernissen und al-

tem Baumbestand besonders at-

traktiv. Schön die Kombinations-

möglichkeit der 3x 9 Loch. Ein

Club, den man gespielt haben soll-

te.

* Golf Clubs, bei denen für Inhaber der "Golf Fee Card, an allen Tagen zwischen 100/o und 259lo Green Fee Nachlaß gewährt wird. Näheres
über die Golf Fee Card unter Tel.: 089 566 723. Fax: 089 58 41 45.
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